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u Schweiz SCHWEIZER SOLDAT | Dezember 2024

Dienstbüchlein adé - der digitale
Dienstmanager übernimmt

Der Wandel der Zeit geht auch an der Schweizer Armee nicht
vorbei. Lange hat die Miliz darauf gewartet, nun ist es endlich

spruchreif: DIMILAR, sprich Digitalisierung Miliz Armee, ist

voll auf Kurs und ab März 2025 durch das DIM-Wallet noch

zugänglicher.

Lt Sina Schmid

DIM-WALLET
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Zur kurzen Erklärung der Begriffe: DIMILAR

ist das Projekt, der Dienstmanager
(DIM) das Portal und das DIM-Wallet die

Applikation für Smartphones, welche
bereits jetzt, aber besonders ab März 2025,
verschiedene Dienstleistungen bieten wird.

Ziel von DIMILAR ist es, Informationen,

Interaktionen und Bearbeitungen
gesammelt darzustellen und zu verarbeiten.

Die Armee hat aktuell viele verschiedene

Plattformen, welche für die Milizarmee
und deren Bearbeitung benötigt werden.

In Zukunft soll nur eine Plattform (mit
Zusatzapplikationen) verwendet werden.

Die Webseite miljobs.ch, die über Jobs und

Funktionen in der Milizarmee informiert,
wird beispielsweise künftig im DIM
(Dienstmanager) integriert sein.

Papier adé

Die Armee plant, ab 2025 von papierbasierten

Prozessen auf die Nutzung des

DIM-Systems und der dazugehörigen

App, dem DIM-Wallet, umzustellen. Dies
betrifft unter anderem Urlaubsgesuche,
Marschbefehle, Dienstverschiebungen und

weitere administrative Vorgänge.
Es funktionieren bereits einige hilfreiche

Funktionen: Zum Beispiel kann der

Marschbefehl nun elektronisch abgerufen
werden, gleichermassen auch das OV-Ti-
cket. Ferner können Urlaubsanträge und

Dienstverschiebungsgesuche per DIM
gestellt und verarbeitet werden. Der RS-Pla-

ner mit Planungszeitpunkt RS sowie

Urlaubspässe sind ebenfalls bereits auf dem

DIM abrufbar.

Digitales Dienstbüchlein
Per Ende erstes Quartal 2026 soll das

physische Dienstbüchlein der Vergangenheit
angehören: Künftig werden alle darin
enthaltenen Informationen direkt im DIM
verfügbar sein. Somit werden sowohl zivile
als auch militärische Daten, wie bereits
geleistete und noch zu leistende Diensttage,
Einteilungen und weitere Informationen,
digital abrufbar sein

Das DIM-Wallet soll zudem eine Du-
al-Use Plattform darstellen. Zum Beispiel
soll es die Kontrolle der Marschbefehle
oder Urlaubspässe digital unterstützen, um
somit das Leben aller AdA sowie die

kontrollierende Institution zu entlasten.

SBB-Pässe und Transportgutscheine
werden mittels Verknüpfung im DIM
ersichtlich sein. Entsprechend erübrigen
sich verschiedene Schritte, wenn es um
Transport von Mensch und Material geht.
Ferner wird auch die Mobilmachung künftig

per DIM bzw. DIM-Wallet abgehandelt

werden.

Höchste Sicherheitsstandards

Wichtig zu erwähnen: DIM ist nicht
einsatzrelevant, was besonders im Hinblick
auf Datenschutz, Informationsschutz und

Datenablage relevant ist. Die Daten sind

in Rechenzentren der Schweizer Armee

gespeichert - somit geniessen sie einen
erhöhten Schutzbedarf und werden entsprechend

verarbeitet. Der Daten- und
Informationsschutz des DIM muss den hohen

Sicherheitsanforderungen der Schweizer

Armee entsprechen und tut dies auch.

Dokumente
Lalzte S>nchroT:isation

Marschbefehl

0107.2024 - 24.04.2025

In der DIM-Wallet-App wird künftig
auch der elektronische Marschbefehl

angezeigt werden. Vorab muss man
sich aber erst registrieren.

Für die Jahre 202 5 und 2026 sind
verschiedene Programmziele vorgesehen.
Zum Beispiel soll die Übersicht zur
Ausbildungsgutschrift von Kadern oder der

Ausweis über die Erfüllung der militärischen

Dienstpflicht auf dem DIM ersichtlich

werden.

DIMILAR sieht vor, mit einer Plattform

AdA, Verband und Verwaltung digital

zu verknüpfen und Prozesse zu
vereinfachen.

Bereits jetzt sind hilfreiche Funktionen

abrufbar. Weitere Informationen sind

auf www.portal-armee.ch zu finden. D



Q SAFRAN

Mit deiner Erfahrung entwickeln wir Lösungen, die in der Praxis überzeugen, Als langjähriger
Lieferant der Schweizer Armee bieten wir Karrieremöglichkeiten für Personen, die Militärdienst
leisten oder geleistet haben. Weitere Infos unter karriere.safran-vectronix.ch

Jetzt abonnieren
10 Ausgaben für nur Fr. 69.50 pro Jahr

inklusive E-Paper
mit Zugriff auf das gesamte Archiv

VSAM
Verein Schweizer Armeemuseum
Association du musée suisse de l'armée
Associâzione del museo svizzero dell'esercito
Associaziun dal museum svizzer da l'armada

I
Vortragsreihe 2025

• 29.1.2025* Die Fortifikation Hauenstein im 1. Weltkrieg
Referent: Christoph Rast, Präsident a.i. Fortifikation Hauenstein, Ölten

Der passive oder blaue Luftschutz der Schweiz
Referent: Jürg Burlet, pens. Kurator Nationalmuseum, Oetwil a. S,

Krieg im Aether in der Feldarmee
Referent: Oberst i Gst aD Werner Kuhn, bis zur Pensionierung
Chef Sektion operative EKF, FUB, Jegenstorf

Panzerhaubitze M109 in der Schweizer Armee

Referent: Oberst i Gst Rolf Gerster, Stabchef Lehrverband

Panzer und Artillerie, Thun. Besammlungsort: 1850 Uhr im

Ausbildungszentrum Berner Baumeisterverband, (Ziegelgut 3D,

3400 Burgdorf- bei der Abzweigung in die Militärstrasse)

Die Parabellum-Pistole in der Schweizer Armee
Referent: Dr, Alexander Stucki, Historiker, Thun

• 12.11.2025* Revolutionär, Opportunist oder Held? Thomas Legier (1782-1835)
Referent: Div a D Fred Heer, Steffisburg

• 19.3.2025*

• 21.5.2025*

• 6.8.2025

• 17.9.2025*

QR-Code scannen
www.schweizer-soldat.ch/abo/registrierung

Ort: Die Vorträge 2025 finden - ausser am 6. August 2025 - im Vortragssaal der

Instandhaltungsschulen 43 in Thun statt, Treffpunkt: Jeweils 18.45 Uhr auf dem Parkplatz

der ehemaligen Soldatenstube 3 Tannen an der Allmendstrasse in Thun. Beginn:

jeweils 19 Uhr - Dauer jeweils ca. 1,5 Stunden. Anfahrt Strasse: an der Ampel vor der

Oberlandbrücke Richtung Steffisburg rechts abbiegen (Zuweisung der Parkplätze vor
Ort) - Anreise mit ÖV ab Bahnhof Thun mit Buslinie 4 bis Haltestelle Kleine Allmend,

www.armeemuseum.ch
E-Mail: info@armeemuseum.ch - shop@armeemuseum.ch
Postadresse: Verein Schweizer Armeemuseum - CH 3600 Thun
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